
 

Die Konfirmation  
und der ihr vorausge-
hende Unterricht sind ein 
Angebot unserer Kirche, 
junge Menschen in ih-
rem Glauben und bei der 
Suche nach ihrem eige-
nen Lebensweg zu  un-
terstützen und zu stär-
ken. „Stärkung“ und 
„Bekräftigung“ ist auch 
die deutsche Bedeutung 
des lateinischen Wortes 
„confirmare“.  
 

Im Konfirmationsgottes-
dienst steht deshalb der 
Segen für den weiteren 
Lebensweg im Vorder-
grund. 
 

Die Konfirmation  
gilt auch als Schwelle 
zum Erwachsensein. Sie 
ist die erste öffentliche 
eigene Entscheidung der 
mit 14 Jahren religions-
mündigen Jugendlichen. 
Die Kindheit ist vorbei 
und bald ist sie oder er 
erwachsen. 
 
 

Mit der Konfirmation wer-
den bestimmte Rechte in 
der Kirche erworben: 
Konfirmierte dürfen das 
Patenamt übernehmen, 
an den Presbyteriums-
wahlen teilnehmen und 
in Notfällen selber tau-
fen. 

Die Konfirmation  
ist vor allem ein Gemein-
defest. Deswegen sind   
Menschen aus den Ge-
meindegruppen und Mu-
siker*innen an der festli-
chen Gestaltung des 
Gottesdienstes beteiligt.  
 
Und natürlich sind nicht 
nur die Familien der 
Konfirmand*innen, son-
dern alle Gemeindemit-
glieder und alle Interes-
sierten herzlich eingela-
den.          

Ingo Schrooten 

 
 
 

Der Segen des  
Gottes von Sara 
und Hagar und 
von Abraham, 

 
 

 

der Segen des  
Sohnes,  

von Maria  
geboren, 

 
der Segen des 

Heiligen Geistes,  
der über uns 

wacht 
wie eine  
Mutter  

über ihre Kinder, 
 

sei mit euch allen. 
 
 

Graz 1997 
  

Festgottesdienst 
zur  

Konfirmation  
 

19. Mai 2024 

11 Uhr 

Stiftskirche 
Münstermaifeld 

 

unter Mitwirkung von  

Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern für den 

Konfirmandenunterricht,  

Eltern und dem Presbyterium 
 

Musikalische Gestaltung: 

Vokalensemble 

und 
Stephan Ring (Orgel) 
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